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Oberflächenbehandlung von
Textilien mittels Plasma
Seit 12 Jahren beschäftigt sich das For-
schungs- und Entwicklungsinstitut
NIEKMI in Ivanovo/Russland mit der

Plasma-Technologie «Glow Dischar-

ge». Nun wird die Maschine KPR 180

vorgestellt, die in der Textilindustrie
für Breiten bis zu 170 cm eingesetzt
werden kann. Die Produktionskpazität
liegt zwischen 30000 und 40000 m pro
Tag.

Das schweizerische Ingenieurbüro
TECNOPLASMA hat die erste Pias-
mamaschine importiert und in der itali-
enischen Textilvercdlungsfirma MAS-
CIONI S.p.a./CUVIO installiert.

Spezielle Veredlungseffekte

Die «Glow Discharge Technologie»
eröffnet völlig neue Möglichkeiten in
der Veredlung von Textilien und ähnli-
chen Materialien. Mit der Maschine
können folgende Effekte erreicht bzw.
Prozesse ausgeführt werden:

- verbesserte Wasseraufnahmefähigkeit

- Abkochen und Teilentschlichten

- Vorbehandlung zum Färben und

Drucken

Hoher Automatisierungsgrad

Die Maschine arbeitet vollautomatisch
und sehr kostengünstig. Die Plasma-

behandlung von etwa 2000 m Druck-
gewebe dauert etwa 50 Minuten. Da-

nach wird die Kammer 8 min evaku-
iert und 2 min gelüftet. Für den

Beschickungsvorgang werden, ein-
schliesslich Nähen, 7 bis 8 min
benötigt. Wasser wird nur für den

Kühlkreislauf eingesetzt.

- Verbesserung der Färb-
Stoffaffinität

- Verbesserung der Haft-
fähigkeit von Pigment-
farbstoffen

- Schrumpffrei- und Anti-
filzeffekt sowie Schmutz-

abweisung bei Wolle

- Erhöhung der Haftkräfte
zwischen Textilien und
nichttextilen Oberflächen

- Kondensation von Har-
zen und deren Versiege-
lung

- Sterilisation
Die Vorgänge spielen

sich innerhalb weniger Mi-
nuten ab. Besonders her-
vorzuheben ist, dass weder
Wasser noch Chemikalien
nötig sind.
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Materialien

Es können alle textilen Flächengebilde
aus Baumwolle, Wolle, Seide und Che-
miefasern behandelt werden.

Praktische Versuche für
Schweizer Textilfirmen

Die Firmen MASCIONI und TECNO-
PLASMA stellen die Maschine für In-
teressenten aus der Schweizer Textilin-
dustrie für die Durchführung von Ver-
suchen mit eigenen Geweben oder
Maschenwaren zur Verfügung. Die
Versuche werden im Beisein der

Spezialisten des Forschungsinstitutes
NIEKMI durchgeführt.
Weitere Informationen bei:

7PCA'GPL/JSA/,4 S.A., V/a Mö.v.vagno 6,

C//-6952 CÖ/7ÖM//o, PC/.: 09/ 5/ 9S50,
Fax: 09/ 52 /5 06
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